
www.bundesnetzagentur.de

Yvonne Grösch, Referatsleiterin Referat Zugang zu 
Gasfernleitungsnetzen und Internationaler Gashandel

Workshop zur Konsultation NEP Gas 2016

Berlin, 25.02.2016

Erste Einschätzung und Zeitplan 
der Bundesnetzagentur



Übersicht
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1. Bestätigung Szenariorahmen 2016 mit 
Änderungen

2. Erste Einschätzungen zum NEP 2016 

3. Zeitplan und nächste Schritte NEP 2016

4. Ausblick Umsetzungsbericht

5. Forum Marktraumumstellung
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Bestätigung Szenariorahmen 2016 
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 Annahmen zu VNB-Kapazitätsbedarf

 Anpassungen in der H-Gas-Quellenverteilung 

 Q1 ohne Nord Stream 2  

 Q2 mit Nord Stream 2 (nur deutscher Zusatzbedarf 

und ohne Transite) 

 Anpassungen bei den zu berücksichtigenden Neubau-

Gaskraftwerken 

 Versorgungssicherheitsvariante TaKSi

 Vorgaben zu Transparenz (kapazitative Output-Liste; 

Auswirkung der H-Gas-Quellenverteilung auf TVK an den 

GÜP; Erläuterung der Annahmen in den Bilanzen)
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Erste Einschätzungen zum NEP 2016
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 Transparenz des Dokuments verbessert, z.B. 
Erläuterungen zu Annahmen in den jeweiligen 
Bilanzen, Berücksichtigung der Speicher 

 Kapazitative Outputliste unvollständig

 Annahmen zum abgeleiteten Kapazitätsbedarf 
je GÜP aus der H-Gas-Quellenverteilung
fehlen in den Inputlisten 

 Veränderungen der Kapazitäten durch Netzausbau 
nicht identifizierbar

 Unterschiedliche Betrachtungszeiträume in den 
Bilanzen (L-Gas – Bezug auf Gaswirtschaftsjahr, 
H-Gas – Bezug auf Kalenderjahr) sowie

 neue Verwendung der Zieljahre 2022 und 2027 
erklärungsbedürftig
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Erste Einschätzungen zum NEP 2016
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 deutliche Unterschiede in den Maßnahmen der 
Varianten Q1 und Q2

 Position des Marktes zur 
Ausbauentscheidung der FNB?

 Bei einzelnen Ausbaumaßnahmen fraglich, ob diese 
Teil des NEP sind (z.B. Anschlussleitungen zu 
Gaskraftwerken) 

 Bitte an den Markt zur Prüfung der Inputlisten 
(Bedarfe der VNB, Speicher, Kraftwerke u.a.)

 Umfangreiche Ausführungen zur 
Marktraumumstellung
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Zeitplan und nächste Schritte NEP 2016
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Wenn alles ohne Verzögerungen läuft …

11.12.2015  Formale Bestätigung Szenariorahmen durch BNetzA

15.02.2016  Veröffentlichung NEP Entwurf auf der Internetseite FNB

25.02.2016  Workshop der FNB in Berlin

04.03.2016  Ende der FNB-Konsultation  

10.03.2016  Telko FNB mit BNetzA zu Konsultationsergebnissen  

01.04.2016  Vorlage des NEP bei der BNetzA 

XX.04.2016  Beginn der Konsultation durch die BNetzA (mit Fragen)

11.05.2016  Workshop der BNetzA zum NEP

XX.06.2016  Ende der Konsultation durch die BNetzA (6 Wochen)

XX.07.2016  Veröffentlichung Konsultationsergebnis 

XX.09.2016 Änderungsverlangen, ggf. Nachmodellierung

XX.12.2016  Ablauf Umsetzungsfrist des Änderungsverlangens
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Ausblick Umsetzungsbericht NEP Gas
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 Neue Vorgabe gem. § 15b EnWG:
Umsetzungsbericht zum Netzentwicklungsplan Gas 
zum 1. April 2017 vorzulegen

 Vorstellungen des Marktes werden im Rahmen der
BNetzA-Konsultation des NEP Gas 2016 abgefragt

 ab Sommer Abstimmung mit FNB zu den konkreten 
Inhalten und Anforderungen an den Bericht 
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Forum Marktraumumstellung
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 Ankündigung BNetzA-Veranstaltung:

Forum Marktraumumstellung
zu zukünftigen Entwicklungen, aktuellen 
Umstellungsplanungen und Praxisberichten

am 27. April 2016 in Bonn 

 Bei Interesse und Fragen:

Marktraumumstellung@BNetzA.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Yvonne Grösch

Bundesnetzagentur
Referatsleiterin Referat Zugang zu Fernleitungsnetzen und 
internationaler Gashandel
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